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Die versetzte Anordnung der beiden Gebäudevolumen 

schafft Aussenräume und Innenhöfe mit charakteristischen 

Qualitäten. Die Komposition der Gebäude ergibt einen 

zentralen Erschliessungskorridor, welcher die verschiedenen 

Freiräume miteinander verbindet.

Ein neuer, repräsentativer und mit einzelnen Solitärgehölzen 

und Sitzgelegenheiten ausgestatteter Platz empfängt die 

Schüler. In Ergänzung zum bestehenden „grünen“ Innenhof 

wird der neue Hof chaussiert und mit Ziergehölzen akzentu-

iert. Der hügelige Aussenbereich wird analog zum Bestand 

wieder erstellt und bietet unterschiedliche Spielmöglichkei-

ten. 

Üppige Strauchbänder, Baumreihen und geschnittene 

Heckenkörper bilden differenzierte Abschlüsse gegenüber 

den umgebenden Strassenräumen. 

Offenporige Beläge, ökologisch wertvolle Vegetationsflä-

chen, naturnahe Spiel- und Sportangebote prägen den 

Aussenbereich. Ein generelles Ziel ist zudem der Aufbau 

eines altersfähigen Gehölzbestandes.  Mächtige Kieskoffer 

dienen zur direkten Versickerung des Niederschlagswas-

sers. Grossflächige Hartbeläge werden vermieden.

Aussenräume
Innenhöfe

Eingangsplatz
Spielhügel

Sportbereiche
Versickerung
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Kurzbeschrieb

Schulerweiterung mit neuem Eingangsbereich und  

Pausenhöfen 

Projektdaten

Baueingabe: 2015  

Realisierung: 2017

Baukosten 

1.2 Mio CHF 

Zusammenarbeit

horisberger wagen architekten, Zürich 

Standort

Volketswil ZH

Auftraggeber

Schule Volketswil


